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DER ERSTE SCHULWEG
Hundertausende von Kindern machen sich nach den
Sommer ferien auf ihren ersten Schulweg. Viele Ein-
drücke stürmen da auf sie ein. Um ihnen und ihren 
Eltern den Anfang etwas zu erleichtern, gibt das Amt
für öffentliche Ordnung spezielle Schulwegpläne für
die Einzugsbereiche aller Grundschulen heraus. Sie 
zeigen den jeweils sichersten Weg. Den müssen die
Kinder erst einmal kennen lernen und üben – natürlich
zusammen mit den Eltern. Bitte auch den Nachhause-
weg nicht vergessen, denn nach den vielen Erlebnissen
in der Schule sind die ABC-Schützen weniger konzen-
triert und nicht immer aufmerksam. 

Damit die Kinder Freude an der Schule haben, gilt:
Spielerisches Lernen ist spielendes Erlernen. Mit Lob
und Anerkennung für das richtige Verhalten lernt ein
Kind leichter.

VORBEREITUNGEN 
n Planen Sie bereits im Vorfeld und besorgen Sie sich

die von Ihnen gewünschten Informationen oder 
Videos zur Verkehrserziehung rechtzeitig oder 
sprechen Sie mit Lehrern und anderen Eltern über
dieses Thema.

n Damit Ihr Kind auch bei Dunkelheit und schlechten
Wetterverhältnissen schon von weitem gesehen
wird, sollte seine Kleidung hell und der Schulranzen
mit reflektierendem Material versehen sein. Zusätzli-
che Reflektoren an der Kleidung erhöhen die Sicher-
heit. 

n Bitte denken Sie auch daran, dass Sie und Ihr Ver-
halten im Straßenverkehr Vorbild für Ihr Kind sind.
Erläutern Sie auch das falsche Verhalten mancher 
Erwachsener und Kinder und weisen Sie auf die
damit verbundenen Gefahren hin.

n Sorgen Sie bitte dafür, dass Ihr Kind rechtzeitig zur
 Schule geht. Aus Angst zu spät zum Unterricht zu
 kommen, werden Kinder unvorsichtig und gefähr-
den sich selbst.

Wo immer das Zeichen der Aktion Gute Fee zu sehen ist,
können Kinder auf Hilfe vertrauen. Einzelhändler, Gewer-
betreibende, soziale Institutionen und die Fahrerinnen
und Fahrer der Stuttgarter Straßenbahnen AG verstehen
sich dabei als Stützpunkte und Ansprechpartner für die
Kinder.

Richtiges Verhalten am Zebrastreifen muss geübt werden.

Practising how to use zebra crossings. 

Bisogna imparare come comportarsi attraversando sulle
strisce pedonali.

Pravilno ponašanje na pješačkom prijelazu mora se
vježbati.

Yaya geçidinde nasıl davranılacağı konusunda alıştırma 
yapılması gerekir.

Le comportement adéquat à adopter auprès des passages
piétons s’apprend. 

Bei Rot stehen – Kindern ein Vorbild sein.

Set a good example and wait when the red man shows.

Aspettare al semaforo rosso – dare ai bambini il buon
esempio.

Ako semafor pokazuje crveno, čekajte – budite primjer djeci. 

Kırmızı ışıkta durunuz, çocuklara örnek olunuz.

S’arrêter au feu rouge – Montrer l’exemple aux enfants.

UBUNGEN MIT DEM KIND

n Üben Sie den künftigen Schulweg mit Ihrem Kind
gut ein. Gehen Sie ihn mehrere Male gemeinsam –
am besten zu den üblichen Schulzeiten. Prüfen Sie
später, ob Ihr Kind diesen Weg einhält und die 
empfohlenen Überwege benutzt.

n Erklären Sie ihm mögliche Gefahrenstellen ausführ-
lich und sprechen Sie über das richtige Verhalten.

n Das Überqueren der Fahrbahn stellt immer eine
große Gefahr für Kinder dar. Üben Sie deshalb das
Stehenbleiben am Fahrbahnrand, die sorgfältige
Ausschau nach allen Seiten und das Überqueren der
Fahrbahn auf dem kürzesten Weg gut ein. Die
Straße möglichst nur dort überqueren, wo freie Sicht
nach links und nach rechts besteht.

n Ampeln und Zebrastreifen sollten, wann immer es
möglich ist, benutzt werden; an Zebrastreifen sollte
das Kind Blickkontakt mit den heranfahrenden 
Autofahrern aufnehmen.

Vorsicht beim Hervortreten zwischen parkenden Autos!

Be careful when going between parked cars!

Fermarsi vicino alle macchine parcheggiate e guardare.

Pažnja kod izlaska između parkiranih automobila.

Park etmiş araçların arasından caddeye çıkarken dikkatli
olunuz!

Soyez vigilants en traversant derrière des véhicules en 
stationnement !

INFORMATIONEN ZUR
VERKEHRSERZIEHUNG
Viele Institutionen und Organisationen geben Informa-
tionsmaterialien zum Thema Verkehrserziehung heraus,
beispielsweise 
n Klassenlehrerin/Klassenlehrer an Ihrer Schule. Oft

sind dort Medien zu diesem Thema vorhanden.

n Verkehrserziehung Polizeipräsidium Stuttgart
stuttgart.verkehrserziehung@polizei.bwl.de 
Informationen gibt es auch unter 
www.gib-acht-im-verkehr.de

n Deutsche Verkehrswacht e.V.
www.deutsche-verkehrswacht.de
Die Verkehrswacht Stuttgart e.V. gibt über die 
Schulen Mützen für Schul anfänger aus.

n ADAC, www.adac.de/wuerttemberg

Stopp – Stadtbahn hat Vorrang!

Stop – the tram has priority!

Fermi: il tram ha la precedenza!

Stop – tramvaj ima prednost!

Dur! Tramvayın geçiş üstünlüğü vardır!

Stop – le tramway est prioritaire ! 

www.stuttgart.de
facebook.de/stadt.stuttgart
twitter.com/stuttgart_stadt

plus.google.com/+stadtstuttgart/posts
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طريق المدرسة الأول
مئات الأطفال يذهبون بعد العطل الصيفية إلى مدرستهم الأولى. 

العديد من الانطباعات تقتحم أدهانهم, لمساعدتهم و مساعدة أولياء 
أمورهم و جعل تلك البداية نوعا ما أسهل, تصدر إدارة النظام العام 
جداول و تبيانات الطرق الأسلم التي تؤدي إلى توضيح الطرق. إلى 

جميع المدارس الابتدائية. موضحين من خلالها الطريق الأضمن 
الذي يجب إتباعه للوصول إلى المدرسة. لذلك يجب على الأطفال 

أولا التعرف عليه و سلكه  طبعا مع أبائهم و التعود عليه. من 
فضلكم لا تنسوا طريق الرجعة إلى البيت, بحيث أن الأطفال بعد 

كل التحصيل و الأوقات التي يقضونها بالمدرسة, فإن أطفال الفصل 
الدراسي الأول يقل تركيزهم و لا يكونون منتبهين دائما.

لكي يتمتع الأطفال بأوقاتهم في المدرسة, يجب تعليمهم بطريقة 
ترفيهية و تعليمهم بطريقة فيها نوع من اللعب مع التقدير و الثناء 

للسلوك الصحيح فبذلك يتعلم الطفل بسهولة.

يجب أن تمارس السلوك الصحيح في معابر المشاة

الوقوف في الضوء الأحمر- كن مثلا أعلى للأطفال-

كن حذرا عند المرور بين السيارات المتوقفة

قف, حافلات السكك الحديدية الخفيفة لها الأولوية

التدريبات مع الطفل:
ཛྷཛྷ قوموا بتدريب أبنائكم على طريق المدرسة, و إذهبوا معهم

مرات عديدة سويا- من الأحسن في الوقت المخصص للمدرسة, 
تأكدوا لاحقا أن طفلكم يحافظ على هذا الطريق و يستخدم المعابر 

الموصى بها.

ཛྷཛྷ إشرحوا لأطفالكم بالتفصيل المصادر المحتملة للخطر و تحدثوا
إليهم دائما عن السلوك الصحيح الذي يجب اتباعه باستمرار

ཛྷཛྷ عبور الطريق يشكل دائما خطرا كبيرا على الأطفال ,لهذا قوموا
بتدريبهم على التوقف على جانب الطريق و النظر بتمعن إلى 

جميع الجوانب و عبورالشارع من أقصر طريق ممكن.ما أمكن 
عبور الشارع من طريق يسمح بالرؤيا يمينا و يسارا بعيدا عن أية 

معيقات بحيث تكون الرؤيا واضحة

ཛྷཛྷ ينبغي في كل ما إذا كان ذلك ممكنا إستخدام إشارات المرور و
معابر المشاة, بحيث انه في معابر المشاة ينبغي الإتصال بالعين 

مع سائقي السيارات لضمان سلامة الطفل.

أينما ترى علامات Gute Fee, يمكن للأطفال الاعتماد على 
مساعدات, تجار التجزئة و التجار و المؤسسات الإجتماعية و 

السائقين و  سائقي النقل العمومي في شتوتغارت. كل هذه نقاط 
إتصال للأطفال.

معلومات حول التربية المرورية
العديد من المؤسسات و المنظمات توفر المواد الإعلامية حول 

التربية المرورية.

مثلا

ཛྷཛྷ فئة المعلمين/المعلمات في المدرسة. في كثير من الأحيان هناك
وسائل إعلام بشأن هذه المسألة ..

ཛྷཛྷشرطة المرور مقر شتوتغارت 
stuttgart.verkehrserziehung@polizei.bwl.de

ཛྷཛྷwww.gib-acht-im-verkehr.de :المعلومات متاحة أيضا في

ཛྷཛྷ.e.V مراقبة الطرق الألمانية 
www.deutsche-verkehrswacht.de دورية مراقبة الطرق 

شتوتغارت e.V. توزيع قبعات للأطفال المبتدئين في المدرسة
ཛྷཛྷwww.adac.de/wuerttemberg

التحضيرات:
ཛྷཛྷ يجب التخطيط مسبقا و الحصول على المعلومات التي تحتاجها أو

أشرطة الفيديو للتوعية الطرقية  في الوقت المناسب, أو التحدث 
إلى المعلمين و أباء التلاميذ في هذا الموضوع.

ཛྷཛྷ ,لكي تسهل رؤية طفلك في الظلام و في الظروف الجوية السيئة
يجب أن تكون الملابس ذات ألوان فاتحة و الحقائب المدرسية 

تتوفر على عاكس للضوء و لزيادة الأمان يفضل أن تكون 
الملابس أيضا مدعمة بعاكس للضوء.

ཛྷཛྷ ,من فضلكم تذكروا دائما أنكم أنتم و سلوككم المثل الأعلى لأبنائكم
إذا لاحظتم أي سلوك خاطئ من قبل أناس بالغين أو أطفال 

فحذروهم منه لما لذلك من أخطار

ཛྷཛྷ تأكدوا من فضلكم من ذهاب أطفالكم إلى المدرسة في الوقت
المحدد. بحيث أنهم من خوفهم أن يصلوا متأخرين إلى المدرسة 

فإنهم يفقدون الانتباه و يعرضون أنفسهم للخطر.
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